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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde

TSV 1890 Alzenau IV : DJK Kahl 
Samstag, 23.03.2024, 12:30 Uhr

Fischer tütet den Sieg für den TSV 1890 Alzenau IV ein

Am 5. Spieltag der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde traf der TSV 1890 Alzenau IV am Samstagnachmittag auf die Gäste von der DJK
Kahl. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte
Henrik Fischer, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Fischer / Ullrich, beim 1:3 gegen Buss /
Gündogan, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Kristina Zulauf gewann wiederum ihr Spiel
gegen Tobias Schmidt eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:
0. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Schmidt nur 6
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Henrik
Fischer im Spiel gegen Mete Gündogan bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Fischer endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jean-Linken Buss konnte Liam
Ullrich am Nachbartisch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Benjamin Jürgens gegen Mete Gündogan hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Henrik Fischer machte indessen mit Jean-Linken Buss bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt
hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Benjamin Jürgens hatte dann seinen
Gegner Tobias Schmidt beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Da gab
es nichts zu rütteln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Liam Ullrich und Mete
Gündogan, das Liam Ullrich letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Recht kurzen
Prozess machte Henrik Fischer beim 11:5, 11:0, 11:0 mit Tobias Schmidt. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es dauerte eine Weile, bis
Kristina Zulauf den Fünf-Satz-Sieg gegen Jean-Linken Buss unter Dach und Fach hatte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! 8:1 (Zulauf) bzw. 7:4 (Buss) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV 1890 Alzenau IV.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1890 Alzenau IV am 13.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Kahl III, während die DJK Kahl am 20.04.2024 gegen den TTC Kahl III versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1890 Alzenau IV

Doppel: Fischer / Ullrich 0:1 
Einzel: H. Fischer 3:0, L. Ullrich 1:1, K. Zulauf 2:0, B. Jürgens 1:1 
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 DJK Kahl
Doppel: Buss / Gündogan 1:0 
Einzel: J. Buss 1:2, M. Gündogan 1:2, T. Schmidt 0:3


